
Hinweis: Zur Planverwirklichung, insbesondere um die nachfolgend getroffenen Festsetzungen realisieren 

zu können, sind sämtliche Grundstücke im geplanten Mischgebiet mit einer Vereinigungsbaulast zu belas-

ten bzw. diese sind zu einer Fläche zu vereinen.  

 

 

 

In Ergänzung der Planzeichnung wird folgendes textlich festgesetzt: 

A PLANUNGSRECHT LICHE FESTSETZUNGEN GEMÄß § 9 BAUGB I.V. MIT §§ 1 B IS 23 BAUNVO 

1. Art der baulichen Nutzung 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 1 Abs. 5, Abs. 6 und Abs. 9 BauNVO sowie §§ 4 und 6 BauNVO) 

1.1 WA = Allgemeines Wohngebiet (§ 4 BauNVO) 

1.1.1 Zulässig sind gemäß § 4 Abs. 2 BauNVO: 

Wohngebäude, 

nicht störende Handwerksbetriebe. 

1.1.2 Ausnahmsweise können gemäß § 4 Abs. 3 BauNVO i.V.m. § 31 Abs. 1 BauGB zugelassen wer-
den: 

sonstige nicht störende Gewerbebetriebe. 

1.1.3 Folgende nach § 4 Abs. 2 BauNVO zulässige Nutzungen werden gemäß § 1 Abs. 5 BauNVO 
nicht Bestandteil des Bebauungsplanes: 

die der Versorgung des Gebiets dienenden Läden sowie Schank- und Speisewirtschaften, 

Anlagen für kirchliche, kulturelle, soziale, gesundheitliche und sportliche Zwecke. 

1.1.4 Folgende nach § 4 Abs. 3 BauNVO vorgesehene Ausnahmen werden gemäß § 1 Abs. 6 
BauNVO nicht Bestandteil des Bebauungsplanes: 

Betriebe des Beherbergungsgewerbes, 

Anlagen für Verwaltungen, 

Gartenbaubetriebe, 

Tankstellen. 

1.2 MI = Mischgebiet (§ 6 BauNVO) 

1.2.1 Zulässig sind gemäß § 6 Abs. 2 BauNVO: 

Wohngebäude, 

Betriebe des Beherbergungsgewerbes. 

1.2.2 Folgende nach § 6 Abs. 2 BauNVO zulässige Nutzungen werden gemäß § 1 Abs. 5 BauNVO 
i.V.m. § 31 Abs. 1 BauGB als nur ausnahmsweise zulässig bestimmt: 

Geschäfts- und Bürogebäude 

sonstige Gewerbebetriebe. 


